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Integration ist keine Floskel
Der Wettergott war beim 
Straßenfest des Vereins für 
Obdachlose nicht gerade milde 
gestimmt. Trotzdem konnte 
ein wichtiges soziales Zeichen 
gesetzt werden.

LR Gerhard Reheis und Vize-Bgm. 
Franz Xaver Gruber hoben beide 
die Bedeutung dieser sozialen Ein-

Bestens gelauntes Quartett: LR Gerhard Reheis, Vera Skalet, Vize-Bgm. 
Franz X. Gruber und Moderator Markus Koschuh.� Foto: Riedl

richtung, die ihren 25. Geburtstag 
feierte, hervor und sagten auch für 
die Zukunft ihre Unterstützung zu. 
Obmann Benedikt Zecha und GF 
Vera Skalet freuten sich über den 
regen Besucheransturm. Durch die 
Veranstaltung führte der Kabaret-
tist Markus Koschuh. Das Resümee 
fällt sehr positiv aus: Ein Tag, der 
trotz Regens Sonnenstunden für 
die Menschen der untersten sozi-
alen Schicht bereithielt. Innsbruck 
präsentierte sich – sehr vorbildlich 
frei von Vorurteilen.� vr

Saggen

Böser Blechschaden 
durch Feuersbrunst
Im zweiten Untergeschoss der 
Tiefgarage in der Adamgasse 
kam aus noch unbekannter Ur-
sache ein Fahrzeug zu brennen. 
Am Pkw entstand Totalschaden, 
es sind aber keine Personen zu 
Schaden gekommen. Die Be-
rufsfeuerwehr Innsbruck konn-
te bei diesem Einsatz erstmalig  
das „Raupen Belüftungsgerät“ 
zum Einsatz bringen.�

Bei dem Brand kamen keine Per-
sonen zu Schaden.� Foto: zeitungsfoto.at

Anrainer wurde bei 
Brand leicht verletzt
Bei einem Wohnungsbrand im 
Stadtteil Wilten hatte die Feuer-
wehr alle Hände voll zu tun, um 
die Flammen unter Kontrolle zu 
bringen. Nach dem ersten Loka-
laugenschein dürften die Räum-
lichkeiten schwerstens beschädigt 
worden sein. Eine Person wurde 
bei dem Brand leicht verletzt.

Die Feuerwehr konnte das Schlimm-
ste verhindern.� Foto: zeitungsfoto.at
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Innsbruck, Innrain 11
Tel. 05 12 / 57 09 15

Landeck, Urichstraße 43
Tel. 0 54 42 / 643 83

Schlankheitsstudio für Damen

In meinem 39. Lebensjahr dachte ich
mir, es muss sich etwas verändern. Die
kläglich gescheiterten Versuche
abzunehmen haben mir im Laufe der
Jahre nicht nur sehr viel Kraft gekostet,
sie haben mich auch demotiviert und
mich unglücklich gemacht. Wer ist
schon glücklich in einer Situation, wenn
ein Ziel wieder und wieder angepeilt
wird, jedoch nicht erreicht! Die

slamrhem hci ebah etkep sorP-allerugiF
erhalten, ich habe jedoch nie den Mut
gehabt, das Institut aufzusuchen – ja
nicht einmal anzurufen. Erst nachdem
ich eine gute Bekannte sah, die mir von

Figurella erzählte und ich an ihr den
großen Erfolg feststellen konnte, fasste
ich Mut:

„Ich rief bei Figurella an“!
Heute stelle ich Ihnen meine Fotos zur
Verfügung, damit auch Sie den Mut
haben 

„RUFEN SIE FIGURELLA AN“
wenn Sie Ihre überflüssigen Kilos und
Zentimeter an den richtigen Stellen
abnehmen wollen! Ich habe jetzt mit 40
Jahren erstmals meine Idealfigur
erreicht! Wie Sie am Foto feststellen
können, sind meine Proportionen
verbessert und das Gewebe trotz

Gewichtsabnahme straff
geworden. Alles verlief ganz
unkompliziert und auf
freundlichste Art und Weise! 

- nie rev nimreT–  nefurnA
baren – Figuranalyse erstellen

- eb mmarg orP– nessal
rechnen und so rasch wie
möglich beginnen! Dies ist der
Schlüssel zum Erfolg. Ich
hoffe ich habe Ihnen die Angst
genommen, sodass Sie Ihre
Idealfigur früher erreichen als
ich!
Ihre Brigitte Katan

Warum Figurella?
Eine völlig natürliche Methode! Die größten Erfolge!
Angenehmste Atmosphäre! Geld-zurück-Garantie!

Öffnungszeiten:
Mo–Do 10–20 Uhr
Freitag 10–16 Uhr

Nach
Figurella 
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Frau Brigitte Katan
vor und nach Figurella


